
Eine gemeinsame Veranstaltung der Nationalen
Akademie der Wissenschaften Leopoldina und des
Stifterverbands für die Deutsche Wissenschaft

Verleihung des Carl Friedrich
von Weizsäcker-Preises 2012
Wissenschaftspreis des Stifterverbands und
der Leopoldina an Jürgen Baumert ML, Berlin

Donnerstag, 21. Juni 2012
16.00 – 18.00 Uhr

Einladung

www.leopoldina.org

Veranstaltungsort
Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina
– Nati onale Akademie der Wissenschaft en –
Jägerberg 1 (vormals: Moritzburgring 10)
06108 Halle (Saale)

Der Carl Friedrich von Weizsäcker-Preis

Mit dem Carl Friedrich von WeizsäckerPreis ehren der Sti f
terverband für die Deutsche Wissenschaft  und die Leopoldina 
Wissenschaft ler oder Forscherteams, die einen Beitrag zur 
wissenschaft lichen Bearbeitung gesellschaft lich wichti ger 
Problembereiche geleistet haben. Der Preis ist mit 50.000 
Euro doti ert und wurde erstmals im Jahr 2009 aus Mitt eln des 
Sti ft erverbandes vergeben.

Im Jahr 2012 geht der Preis an das LeopoldinaMitglied Prof. 
Jürgen Baumert. Der Bildungsforscher und ehemalige Direktor 
am MaxPlanckInsti tut für Bildungsforschung, Berlin, erhält 
den Preis für seine wichti gen wissenschaft lichen Impulse, mit 
denen er die bildungspoliti sche Diskussion und die Refor
manstrengungen in der deutschen Bildungslandschaft  berei
chert hat (u. a. PISA).

Kontakt
Dr. Jörg Beineke
Deutsche Akademie der Naturforscher Leopoldina
– Nati onale Akademie der Wissenschaft en –
Jägerberg 1 (vormals: Moritzburgring 10)
06108 Halle (Saale)
Tel.: +49 (0)345  472 39 954
E-Mail: joerg.beineke@leopoldina.org

Anmeldung
Bitt e melden Sie sich an unter:
www.leopoldina.org/cfvw_2012
E-Mail: joerg.beineke@leopoldina.org
Tel.: +49 (0)345  472 39 954
Fax: +49 (0)345  472 39 919
(formlos unter Angabe der Kontaktdaten)
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Verleihung des Carl Friedrich 
von Weizsäcker-Preises
Wissenschaftspreis des Stifterverbands
und der Leopoldina

Donnerstag, 21. Juni 2012
Leopoldina | Festsaal | Jägerberg 1 | 06108 Halle (Saale)

16.00 Uhr
Musikalische Eröffnung
Blechbläserquintett der Staatskapelle Halle

Begrüßung
Jörg Hacker ML, Präsident der Leopoldina

Grußwort
Arend Oetker, Präsident des Stifterverbands für die Deutsche 
Wissenschaft

Laudatio
Ursula M. Staudinger ML, Vize-Präsidentin der Leopoldina

Urkundenüberreichung
Überreichung der Urkunde für den Carl Friedrich von
Weizsäcker-Preis – Wissenschaftspreis des Stifterverbandes
an Jürgen Baumert ML, Berlin

Vortrag des Preisträgers
„Die Situation des deutschen Bildungssystems:
Was hat sich geändert, was wird sich ändern, was folgt daraus?“
Jürgen Baumert ML, Max-Planck-Institut für Bildungsforschung, 
Berlin

Musikalischer Ausklang
Blechbläserquintett der Staatskapelle Halle

18.00 Uhr
Stehempfang

Bitte beachten Sie auch die Carl Friedrich von Weizsäcker- 
Tagung zum Thema „Physik, Philosophie und Friedensforschung“, 
die vom 20.-22. Juni 2012 in Halle stattfindet und in die die 
 Preisverleihung eingebettet ist. Eine Anmeldung für beide  
Veranstaltungen ist unter www.leopoldina.org/cfvw_2012 
 möglich. Es werden keine Tagungsgebühren erhoben.

ML – Mitglied der Leopoldina

Der Preisträger

Prof. Dr. Drs. h.c. Jürgen Baumert ML
Direktor Emeritus am Max-Planck-Institut
für Bildungsforschung, Berlin

Kurzlebenslauf
Jürgen Baumert (geb. 1941), Dr. phil. 1968, 
Universität Tübingen; Habilitation für 
 Erziehungswissenschaft 1982 an der Freien 
Universität Berlin; seit 1989 außerplan
mäßiger Professor an der Freien Universität 
Berlin, seit 1996 Honorarprofessor an der 
HumboldtUniversität zu Berlin und seit 

2011 Honorarprofessor an der ChristianAlbrechtUniversität 
Kiel; 1991 bis 1996 Lehrstuhlinhaber für Erziehungswissen-
schaft und Geschäftsführender Direktor (ab 1992) des Leibniz
Instituts für die Pädagogik der Naturwissenschaften (IPN) an 
der ChristianAlbrechtUniversität Kiel; seit 1996 Wissenschaft-
liches Mitglied der MaxPlanckGesellschaft und Direktor am 
MaxPlanckInstitut für Bildungsforschung Berlin; 2006 bis 2008 
Vizepräsident der MaxPlanckGesellschaft; Emeritierung im Juli 
2010.
Forschungsschwerpunkte: Lehr/Lernforschung; Kognitive und 
motivationale Entwicklung im Jugend und jungen Erwachsenen-
alter; Professionelle Kompetenz von Lehrkräften; Internatio naler 
Leistungsvergleich; Entwicklung von Bildungssystemen.


